
Ev.-Luth. Stiftskirchengemeinde Schildesche 
Monatsübersicht Januar 2024 

 
Gottesdienste in der Stiftskirche (am 31. Dezember 2023 und 1. Januar 
2024) und im Gemeindehaus (ab 7. Januar 2024) 
 
Neujahr 1. Januar 
17 Uhr Kantatengottesdienst mit der Bachkantate Nr. 28 „Gottlob nun geht 
das Jahr zu Ende“, Elke Dohna, Sopran; Eike Tiedemann, Alt; Rudolf Reimer, 
Tenor; Jürgen Hofmann, Bass; Instrumentalisten und die Kantorei der Stifts-
kirchengemeinde; Leitung: Kantorin Barbara Jansen-Ittig (Pfarrer Thurm) 
 
Ab 7. Januar 2024 Winterkirche – die Gottesdienste werden im Gemeinde-
haus Johannisstr. 13 gefeiert! 
 
Sonntag, 7. Januar (1. Sonntag nach Epiphanias)  
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Féaux de Lacroix) 
 
Sonntag, 14. Januar (2. Sonntag nach Epiphanias) 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Thurm und Pfarrteam) 
anschließend Neujahrsempfang 
 
Sonntag, 21. Januar (3. Sonntag nach Epiphanias) 
10 Uhr Gottesdienst mit dem Team der Theologischen Werkstatt 
(Prädikantin von Wedelstaedt) 
 
Sonntag, 28. Januar (Letzter Sonntag nach Epiphanias) 
10 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin Bärbel Wehmann 
(Superintendent Bald, Pfarrerin Wehmann und Pfarrteam) 
 
sonntags Kirchencafe im Gemeindehaus im Anschluss an die Gottesdienste 
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus Johannisstr. 13 
 
Mittwoch, 3. Januar, 18.30 Uhr Spieleabend  
Wer hat Lust, sich in lockerer Runde zum Spielen wie z. B. „Uno“, „Mensch 
ärgere dich nicht“ usw. zu treffen? Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 



Donnerstag, 4. Januar, 20 Uhr Frauenabend 
"Wilhelm Busch" - Pfr. Alfringhaus erzählt 
mit Brigitte Brockmeyer 
 
Freitag, 5. Januar, 20 Uhr Männerabend 
mit Frank Reuter 
 
Dienstag, 9. Januar, 20 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis 
Das Vaterunser: Den Schöpfer erkennen 
mit Pfarrer Gernot Bock 
 
Mittwoch, 10. Januar, 15 Uhr Frauenkreis 
Eindrücke einer Studienreise nach Brüssel, Gent und Antwerpen 
mit Vikar Dietrich 
 
Mittwoch, 10. Januar, 9.30-11 Uhr Gemeindefrühstück 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bei Christa Bublitz, Tel. 870163. Kos-
tenbeitrag: 6,- EUR 
 
Donnerstag, 11. Januar, 19 Uhr Abendkreis 
Eindrücke einer Studienreise nach Brüssel, Gent und Antwerpen  
mit Vikar Dietrich  
 
Freitag, 12. Januar, 9.30 bis 13 Uhr Theologische Werkstatt 
Thema „Vergebung“: Luthers grundlegende Erkenntnis über die Rechtferti-
gung (Referent: Hans Jürgen Feldmann). Die Bedeutung der Rechtfertigung 
für Paulus Galater 2,14-21. 
 
Samstag, 13. Januar, 10 bis 12.30 Uhr: Theologische Gespräche am Sams-
tag-Vormittag 
Thema „Der Beitrag der Evangelien: Matthäus und Lukas“ 
Friede als Paradox. Auf Erden Friede unter den Menschen des Wohlgefallens 
Lukas 2,1-20.25-35. Denkt nicht, dass ich kam, um Frieden auf die Erde zu 
bringen Matthäus 10,34-36 / Lukas 12,51-53. 
 
Freitag, 19. Januar, 9.30 bis 13 Uhr Theologische Werkstatt 
Thema „Vergebung“: Gottes Vergeben und das Vergeben der Menschen 
(Referent: Hans-Friedrich Alfringhaus). Die Vergebung im Vaterunser, drei 



Fassungen Matthäus 6,9-15, Lukas 11,2-4, Didache 8,2-3. 
 
Samstag, 20. Januar, 10 bis 12.30 Uhr: Theologische Gespräche am Sams-
tag-Vormittag 
Thema „Der Beitrag der Evangelien: Matthäus und Lukas“ 
Die Gerechtigkeit als Weg zum Frieden. Ihr werdet vollkommen sein, wie 
euer Vater, der himmlische, vollkommen ist (Matthäus 5,17-48). Aus Ver-
trauen haben wir Frieden mit Gott, durch Christus haben wir Zugang zu die-
ser Gnade, in der wir stehen (Römer 5,1-11). 
 
Dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr Kino-Abend 
Gezeigt wird die romantische Komödie „Schlaflos in Seattle“. Der Film mit 
Tom Hanks und Meg Ryan in den Hauptrollen erzählt die Geschichte einer 
Liebe auf Distanz und von der Hoffnung, die wahre Liebe zu finden. 
 
Samstag, 27. Januar, 9-12.30 Uhr Kinderbibelmorgen 
Für Kinder von 3-10 Jahren 
Wir bitten um Anmeldung bi-kg-schildesche@ekvw.de. 
 
Kunstausstellungen im Gemeindehaus 
 
Ausstellung „NaturReich“ 
Bis zum 14. Januar zeigen Anne Mittag und Vera Opolka im Gemeindehaus 
eine Auswahl ihrer Werke zum Thema Natur und versprechen eine interes-
sante und abwechslungsreiche Ausstellung. Vera Opolka arbeitet häufig 
spontan, intuitiv. Bei der Auswahl der Motive lässt sie sich meistens von der 
Natur leiten. Immer wieder wird Sie von der Ästhetik der Formen, Farben 
und Strukturen aus der Natur inspiriert.Anne Mittag verarbeitet bei ihren 
Landschaftsbildern Erinnerungen an Urlaube oder Spaziergänge. Es entste-
hen oft abstrakte Landschaften. 
 
Ausstellung „Neue Horizonte“ 
Vom 21. Januar bis 14. April zeigt die Malerin und Bildhauerin Margarita 
Medina im Gemeindehaus eine Auswahl ihrer neuen Werke unter dem Titel 
„Neue Horizonte“.  
Die Vernissage ist am Sonntag, 21. Januar um 17 Uhr. Der Chor Ukuthula 
für Trost, Kraft und Heilung unter Susanne Weiss wird die Vernissage musi-
kalisch begleiten. 



Margarita Medina (Pfarrerin i. R. und Psychotherapeutin) wurde maßgeblich 
von Professorin Leiko Ikemura (Japan) in Malerei ausgebildet. Sie beschreibt 
ihr künstlerisches Ziel in eigenen Worten: „Grundsätzlich will ich den Raum 
offenhalten für das Unabgeschlossene und Provisorische. Transparenz ist 
mein existentielles und künstlerisches Ziel: ich möchte tastend in den Grenz-
bereich zwischen Sichtbarkeit und Nichts gelangen. Den Weg zur Transpa-
renz, zur Transzendenz, zum Unsichtbaren andeuten. Die Anwesenheit des 
schein-bar Abwesenden spiegeln…“ 
Nach einem großen Umbruch in ihrem Leben erforscht sie in ihrem derzeiti-
gen Projekt (Malerei, Bildhauerei, Lyrik und Musik), wie wir uns als Men-
schen in der Tiefe neue Horizonte erschließen können. Alte Leinwände wer-
den dabei zerschnitten und neu zusammengefügt, so dass in einem Bild 
mehrere Horizonte aufscheinen können oder die Horizonte sich ungewohnt 
verschieben und wir im Alter neu sehen lernen dürfen… 
Horizont – die scheinbare Trennungslinie zwischen Erdoberfläche und Him-
mel, zwischen Sichtbarem und Unsichtbarem, ist das, was noch im Nebelbild 
bleibt… Die Künstlerin lädt ein zum Zwiegespräch mit dieser geheimnisvol-
len Linie. www.art-margarita-medina.de 
 
Die Kunstausstellung können zu den üblichen Öffnungszeiten des Gemein-
debüros besucht werden: Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr, Do 17-18 Uhr, außerdem 
am Samstag von 9-10.30 Uhr (Marktfrühstück) und am Sonntag von 11-12 
Uhr (Kirchcafe). 
 
 
Weitere Infos und Hinweise zu unseren Angeboten finden Sie auf unserer 
Homepage www.stift-schildesche.de. 
 
 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Korinther 16,14  
Jahreslosung 2024 

 
Allen ein gesegnete neues Jahre 2024! 


